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Arbeitsplatz Krankenhaus – familienfeindlich?

Umfrageergebnisse der Landesärztekammer 
Hessen zur Berufs- und Lebenswelt von 

Ärztinnen 

Dr. Susanne Köhler und Dr. Susan Trittmacher
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Wie familienfreundlich sind Krankenhäuser?
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Wie hoch ist der Anteil der weiblichen 
Studienanfänger im Fach Humanmedizin?

• 44 %

• 55 %

• 66 % 
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Wie hoch ist der Anteil von Ärztinnen im Alter 
von 41-45 Jahren mit Kindern?

• 44 % 

• 55 % 

• 66 %

• 77 %
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Kind oder Karriere?

Verzögerung und Abbruch der Weiterbildung
• > 60 % der Ärztinnen bekommen Kind(er) während 

Weiterbildung zur Fachärztin
• 90 % der Ärztinnen pausieren nach der Geburt
• 35 % aller Ärztinnen erreichen keinen Facharzt-Abschluss 

Neuorientierung der beruflichen Ambitionen nach Geburt
• 60 % streben Teilzeittätigkeit an
• > 20 % verlassen Arbeitsplatz Krankenhaus 
• > 10 % wechseln Fachrichtung 

aber:  nur 1 % plant Ausstieg aus Arztberuf!
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Unterbrechung der Berufstätigkeit

• 11 % der Ärztinnen zw. 30-60 Jahren sind nicht berufstätig
• 16-17 % der Ärztinnen zw. 35-40 Jahren sind nicht berufstätig 
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Teilzeittätigkeit nimmt zu
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Verluste durch berufliche Pausen und Teilzeit

Drei Ärztinnen müssen aus- und weitergebildet werden, um 
zwei für die Versorgung bereitzustellen! (ceteris paribus)
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Kinderbetreuung an Kliniken - Bedarf

„Finden Sie es wichtig, dass Kliniken für die Kinder ihrer Mitarbeiter/
innen eigene Kindertagesstätten oder Kooperationen (...) anbieten?“

25,3 27,3 41,2 6,2

53,2 32,4 13,2 1,2

79,8 16,9
2,9

0,4

77,5 14,3 6,6 1,6

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Kleinkinder

Kindergartenkinder

Grundschulkinder

ältere Kinder

sehr wichtig eher wichtig eher unwichtig völlig unwichtig



Landesärztekammer Hessen 
Körperschaft des öffentlichen Rechts

22. Juni 2007 Dres. Köhler/Trittmacherhttp://www.laekh.de

Kinderbetreuung an Kliniken – Angebot

• 14  % der Kliniken in Hessen

• 15 % der Kliniken in Deutschland 
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Wenn zukünftig ausreichend Fachärzte zur 
Verfügung stehen sollen, müssen 

Krankenhäuser familienfreundlicher werden

Wir brauchen:

• höhere Fachärztinnenquote

• mehr Teilzeitstellen an Kliniken

• mehr Betreuungsmöglichkeiten an Kliniken
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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